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Empfehlungen des Beirates für Partizipation und Integration 
an das Bezirksamt und die Bezirksverordnetenversammlung 
Steglitz-Zehlendorf 
 
Der Beirat für Partizipation und Integration in Steglitz-Zehlendorf versteht 
sich als Schnittstelle zwischen Politik, Verwaltung, Institutionen, Verei-
nen, Migrant*innenorganisationen (MOs) und Menschen mit Migrations-
geschichte. Es ist unsere Aufgabe, das Interesse möglichst vieler Mig-
rant*innen für kommunalpolitische Themen zu wecken und das politische 
Engagement aller Interessierten zu unterstützen. Wir wollen den Kontakt 
zwischen Menschen mit und ohne Migrationsbiographie im Bezirk för-
dern und lebendiger gestalten. Dazu möchte der Beirat weiter die Sensi-
bilität für migrantenspezifische und interkulturelle Themen in Politik und 
Gesellschaft durch aktive Zusammenarbeit und gemeinsamer Öffentlich-
keitsarbeit mit der kommunalen Verwaltung, den Fraktionen der BVV so-
wie anderen Institutionen erhöhen. Der Beirat setzt sich seit seiner Kon-
stituierung (vom 01.03.2019) dafür ein, die Belange von Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte im Bezirk zu vertreten und nimmt seine Auf-
gabe, das Bezirksamt und speziell den Integrationsausschuss zu beraten, 
aktiv wahr. Zum Abschluss seiner Amtszeit von April 2019 bis März 2022 
möchte der Beirat folgende Empfehlungen für die Integrationsarbeit im 
Bezirk an die neugewählte Bezirksverordnetenversammlung und das Be-
zirksamt richten. 
 
Um unsere Ziele zu erreichen, sind die folgenden Empfehlungen der 
Beiratsmitglieder zusammengefasst: 
 

I. Der Beirat unterstützt nachhaltig die Ziele des Gesetztes zur För-
derung der Partizipation in der Migrationsgesellschaft des Landes 
Berlin (Partizipationsgesetz - PartMigG) und seine Umsetzung im 
Bezirk. Dies gilt insbesondere auch für das Ziel, Menschen mit 
Migrationshintergrund bei der Besetzung von öffentlichen Stellen 
gemäß des PartMigG einzustellen. 
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II. Der Beirat empfiehlt, im Rahmen des finanziell Möglichen und 
unter Wahrung des Gleichbehandlungsgrundsatzes, die Grün-
dung von migrantischen Initiativen bzw. Migrant*innenselbstor-
ganisationen, sowie deren Arbeit intensiver zu fördern. 

 
III. Der Beirat hält es für wünschenswert, wenn das Bezirksamt trans-

parent und wohlwollend prüft, mehr Wohnraum, insbesondere 
für Menschen mit Zuwanderungs- und Fluchtgeschichte, zu schaf-
fen. Bereits angestoßene Bündnisse mit Wohnungsbaugesell-
schaften sollen wiederaufgenommen und ausgeweitet werden, 
mit speziellen Fokus auf die oftmals auf dem Wohnungsmarkt dis-
kriminierte Gruppe der Zugewanderten. 

 
IV. Der Beirat empfiehlt die Finanzierung von Projekten für Zugewan-

derte im Bezirk zu sichern. Bei Projekten, die über Mittel des In-
tegrationsfonds finanziert werden, sollte eine Regelfinanzierung 
vom Bezirk geprüft werden. 

 
V. Der Beirat fordert die Wiedereinsetzung der Stelle der Flüchtlings-

koordination im Integrationsbüro. 
 
VI. Zur gezielten Umsetzung des PartMigG empfiehlt der Beirat, alles 

zu tun, um Einbürgerungsverfahren im Bezirk zu beschleunigen 
z.B. indem dem Personalmangel in diesem Bereich entgegenge-
wirkt wird. Einbürgerungsfeiern sollen wieder ausgerichtet und 
der Beirat in deren Organisation miteingebunden werden. 

 
VII. Das Bezirksamt sollte die bundesweite Kampagne „Hier lebe ich, 

hier wähle ich“ unterstützen. Aufgrund des Übereinkommens des 
Europarats über die Beteiligung von Ausländern am kommunalen 
öffentlichen Leben (SEV Nr. 144) Referenz Nr. 144 in 1992 könnte 
das kommunale Wahlrecht dadurch auch auf nicht-EU Bürger*in-
nen ausgeweitet werden. 

 
VIII. Eine transparentere und zeitnahe Unterrichtung des Beirats über 

migrations- und integrationsrelevante Vorhaben im Bezirk (z.B. 
Unterkünfte, Bildung etc.) ist für eine gute Zusammenarbeit im In-
teresse aller Beteiligten essentiell und wünschenswert. Der Beirat 
wünscht sich eine intensivere Zusammenarbeit mit der Bezirks-
verwaltung, eine rechtzeitige und aktive Berücksichtigung seiner 
Empfehlungen sowie eine Einbindung in Entscheidungen, die 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte im Bezirk betreffen. Die 
Bezirksbürgermeisterin und alle Bezirksstadträt*innen bleiben 
eingeladen, als ständige Gäste persönlich an den Sitzungen des 
Beirats teilzunehmen. 
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IX. Wir begrüßen die Verstetigung einer aktiven, regelmäßigen Zu-

sammenarbeit mit der BVV und dem neukonstituierten Aus-
schuss für Partizipation und Integration, inkl. Rederecht, Stimm-
recht und Antragsrecht in den Sitzungen für Beiratsvertreter*in-
nen. Dafür sollte der Ausschuss Vertreter*innen des Beirats gem. 
§ 16 VI der Geschäftsordnung der BVV Steglitz-Zehlendorf zu sei-
nen Sitzungen anhören. Der/die Ausschussvorsitzende wird um-
gekehrt gebeten, Vertreter*innen des Ausschusses in die Sitzun-
gen des Beirates zu entsenden, um einen engen Dialog über Art 
und Inhalt der Zusammenarbeit zu führen. 

 
X. Die gute Zusammenarbeit mit der Integrationsbeauftragten und 

dem Büro soll fortgeführt werden. 
 
 Mit dem neuen Gesetz zur Neuregelung der Partizipation im Land Berlin 
(PartMigG) ist die Grundlage geschaffen worden, die gleichberechtigte 
Teilhabe von Menschen mit Migrationsgeschichte – in allen Bereichen des 
sozialen, kulturellen, ökonomischen, politischen und gesellschaftlichen 
Lebens in der durch Vielfalt und Migration geprägten Berliner Stadtgesell-
schaft verstärkt zu fördern und durchzusetzen. Die vollumfängliche Um-
setzung des PartMigG in Berlin wäre ein Meilenstein in der Teilhabe von 
Berliner*innen mit Einwanderungsgeschichte und stärkt Integrations-
strukturen vor Ort. Dafür werden wir zukünftig noch stärker auf die Men-
schen, Initiativen, MOs und Institutionen im Bezirk zugehen. Gleichzeitig 
wollen wir im Vorfeld diese Anliegen an die Fraktionen und Bezirksver-
waltung in Steglitz-Zehlendorf herantragen. Wesentliche Grundlage für 
diese sind ein offener Dialog und die Umsetzung unserer Empfehlungen. 
 
mit freundlichen Grüßen 
für den Beirat für Partizipation und Integration Steglitz-Zehlendorf 
 

Inna Schulze  
Dr. Edith Pichler  
Wilfred D. Josué  
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